
 

 
 

 

Die Musikschulen, Volks- und Mittelschulen im Programm Jugend und Musik 
 

Das BAK hat dieses Dokument zusammen mit dem VMS und VSSM erarbeitet. 

 

1. Grundsätze 

- J+M ermöglicht der Schweizer Jugend einen breiten und niederschwelligen Zugang 

zur Musik. 

- Dieses Ziel wird in Zusammenarbeit mit den Volks- und Mittelschulen, den 

Musikschulen und den Musikorganisationen erreicht. 

- Die Angebote der einzelnen Akteure dürfen sich gegenseitig nicht konkurrenzieren, 

sondern müssen sich sinnvoll ergänzen. 

 
2. Aufgaben der Volks- und Mittelschulen, Musikschulen und 

Musikorganisationen 

- Die Volks- und Mittelschulen ermöglichen im Rahmen des obligatorischen und 

fakultativen Unterrichts allen Kindern und Jugendlichen den Einstieg und die 

Vertiefung in eine allgemeine musikalische Bildung, insbesondere bei der Umsetzung 

der sprachregionalen Lehrpläne im Fach Musik. 
- Die Musikschulen sorgen im schulbegleitenden nicht obligatorischen Bildungsbereich 

für einen aufbauenden und nachhaltigen Instrumental- und Vokalunterricht, der von 

professionellen Musiklehrpersonen in Einzel- und Gruppenlektionen angeboten wird. 

Die Angebote reichen vom Anfängerunterricht bis zur Vorbereitung auf ein 

Musikhochschulstudium (letzteres in Zusammenarbeit mit den Musikhochschulen).  
- Die Musikorganisationen sind regional unterschiedlich stark verankert und verfügen 

über bewährte Strukturen im Bereich des gemeinsamen Musizierens. Sie bieten 

Kindern und Jugendlichen nebst der musikalischen Bildung, die oft in enger 

Zusammenarbeit mit den Musikschulen erfolgt, wichtige Erfahrungen im 

gemeinsamen Musizieren und fördern die kulturelle Teilhabe.  

 
3. Angebote von Jugend und Musik 

- Jugend und Musik ist ein Freizeitangebot für Kinder und Jugendliche zwischen 6 und 

20 Jahren, das von den Musikorganisationen und -institutionen angeboten und von 

zertifizierten J+M-Leitenden (Profis und Laien) durchgeführt wird.  

- Jugend und Musik fördert die Zusammenarbeit zwischen den musikalischen Akteuren 

in der Schweizer Bildungslandschaft. 

 
4. Die Musikschulen, Volks- und Mittelschulen im Programm Jugend und Musik 

- Musikschullehrkräfte und Lehrkräfte der Volks- und Mittelschulen mit musikalischer 

Berufsausbildung sind künstlerisch-pädagogische Fachpersonen im Bereich der 

musikalischen Bildung. Sie sind prädestiniert, als J+M-Leitende in den 

Musikorganisationen, an Volks- und Mittelschulen und an den Musikschulen J+M-

Kurse und -Lager zu leiten. Sind die Zulassungsvoraussetzungen erfüllt (qualifizierte 

Ausbildung und Erfahrung im Gruppenunterricht), werden sie vom Musik- und/oder 

Pädagogikmodul dispensiert. 

- Musikschulen, Volks- und Mittelschulen können ausserhalb des ordentlichen 

Unterrichts selber J+M-Kurse bzw. J+M-Lager anbieten. Die Anmeldung erfolgt über 

die Kategorie «J+M-Angebote der Musikschulen, der Volks- und Mittelschulen». Die 

Kriterien für diese Angebote sind zur Zeit in Ausarbeitung.  



 

- Musikschulen, die von Städten, Gemeinden und Kantonen unterstützt werden, 

können J+M-Kurse und -Lager ausserhalb des ordentlichen Musikschulunterrichts 

anbieten. 
- J+M-Angebote der Volks- und Mittelschulen finden ausserhalb des ordentlichen 

Schulunterrichts, d.h., ausserhalb des in den wöchentlichen Stundentafeln 

erscheinenden obligatorischen und fakultativen Musikunterrichts, mit einem J+M-

Leitenden statt. 

- Die Weiterbildungskurse für J+M-Leitende der Musikschulen, der Volks- und 

Mittelschulen sollen an den Musikhochschulen, Pädagogischen Hochschulen oder an 

Musikschulen angeboten werden. Es ist in der weiteren Entwicklung des Programms 

denkbar, die Zertifizierung zur J+M-Leiterin/zum J+M-Leiter in die Ausbildungsgänge 

der Musikhochschulen und Pädagogischen Hochschulen zu integrieren. 

 
5. Beitragsleistungen des Bundes an J+M-Angebote der Musik-, Volks- und 

Mittelschulen 

 

J+M-Angebote der Musikschulen 

- Beispiele für Angebote ausserhalb des ordentlichen Musikschulunterrichtes: 

o Musikschullager, Akademien, Integrationsprojekte  

o Angebote im Ferienpass der Gemeinden 

o Kooperation mit Volks-, Mittelschulen und Tagesschulen 

o Kooperation mit weiteren Institutionen (z.B. Flüchtlingsorganisationen, 

Museen) 

Diese Liste ist nicht abschliessend.  
 

J+M-Angebote der Volks- und Mittelschulen 

- Musiklager mit Klassen, Ensembles und Chören. Diese können auch während der 

Schulzeit stattfinden.  

 
6. J+M-Kurse und -Lager 

- Als J+M-Kurs gilt ein Unterrichtsblock, der in regelmässigen Abständen innert sechs 

Monaten erteilt wird und 10-20 Lektionen à 45 Minuten umfasst. 

- Als J+M-Lager gilt ein Unterrichtsblock, der in Lagergemeinschaft innert 2-7 Tagen 

erteilt wird und pro Tag mindestens 5 Lektionen à 45 Minuten beinhaltet. Die 

gemeinsame Übernachtung der Teilnehmenden ist nicht zwingend. 
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